
Rückert, Friedrich: 8. (1827)

1 Deine Liebe hat mich beschlichen,

2 Wie der Frühling die Erde,

3 Wann der Winter nun ist entwichen,

4 Kaum merkt sie, daß warm es werde.

5 Aber der Sonne heimliche Kraft

6 Hat schon das Herz ihr gerühret,

7 In der Wurzel regt sich der Saft,

8 Noch ehe der Zweig es spüret.

9 Der Schnee zerschmilzt, die Wolken zergehn,

10 Die erste Blüt' ist entglommen,

11 Dann sieht sie in voller Glut sich stehn

12 Und weiß nicht, wie es gekommen.
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